
 

Tolle Resonanz auf Laudenbacher Volleyball-Spektakel 
 

13 Teams beim TGL-Froschturnier für Mixed-Teams / St. Leon-Rot gewinnt Finale 
 

 

(rp) Verlierer gab es keine: Mehr als 100 Freizeit-Mixed-Volleyballer sorgten beim 

Froschturnier in der Laudenbacher Bergstraßenhalle auch in diesem Jahr für ein 

stimmungsvolles Miteinander und lieferten sich zahlreiche Ballwechsel auf 

ansprechendem Niveau. Turniersieger wurden die „Magic Fingers“ vom AVC Sankt-Leon-

Rot, die in einem spannenden Finale den Heidelberger „Club der dichten Blocker“ denkbar 

knapp mit 2:1 (15:4, 10:15, 15:13) Sätzen bezwingen konnten. Die starken „Dichter“ hatten 

bereits im vergangenen Jahr das Finale im Entscheidungssatz verloren. Da alle 

Platzierungen ausge-

spielt wurden, waren 

jeder Mannschaft 

mindestens sechs 

Spiele garantiert. Und 

so wurde bei der 

abschließenden Sie-

gerehrung jedes der 

13 Teams, von denen die meisten unter einem Fantasienamen 

gestartet waren, gebührend gefeiert. Ein besonderer Dank ging an 

den Volleyballnachwuchs der TG Laudenbach, der gemeinsam mit 

einigen erfahrenen TGL-Akteuren mehr als die Hälfte der insgesamt 

47 Spiele als Schiedsrichter leitete. 

Die TG Laudenbach schickte als Gastgeber erstmals zwei Teams ins 

Rennen. Dabei landete das Jugendteam „Wir baggern JEDEN an“ 

 

 



zwar am Ende des Feldes, überzeugte 

aber dennoch mit vielen gelungenen 

Aktionen und präsentierte sich gleich 

zum Auftakt gegen das siebtplatzierte 

Team „Schönschmetterfront“ der TSG 

Wiesloch beim 1:1 (15:9, 5:15) in 

ansprechender Form. Nach anschlies-

senden Niederlagen gegen das 

Hemsbacher Ensemble „Freilos“ sowie den Vizemeister verpasste Laudenbach nur 

aufgrund des schlechteren Ballverhältnisses den Sprung in die Zwischenrunde. Dieser 

gelang den „Mixed Pickles“ der TGL, die mit einem Unentschieden gegen Fortuna Dreieich 

(15:11, 7:15) und einem 2:0 (15:8, 15:12) Sieg gegen Team „Bambusbjörn“ vom ASV 

Eppelheim erfolgreich starteten. Nach einem klaren 0:2 (8:15, 10:15) gegen die 

mitfavorisierten „Ents von der Enz“ aus Mühlacker verspielte Laudenbach mit einer 

deutlichen Niederlage im ersten Zwischenrundenspiel gegen den VV Hemsbach aber 

schnell alle Chancen auf das Halbfinale. Die Hemsbacher durften sich damit als 

zweifacher Derbysieger feiern und belegten am Ende nach einer knappen 1:2 (11:15, 

16:14, 9:15)-Niederlage gegen die TSG Rohrbach Rang sechs. Die TGL blieb mit ihren 

„Pickles“ unter den Möglichkeiten und wurde nach weiteren Pleiten gegen den 

Turniersieger (0:2) und im Platzierungsspiel gegen Auftaktgegner Dreieich (1:2) Neunter. 

Die Gruppenspiele um die Ränge zehn bis dreizehn gewannen die „Neckarpritscher“ vom 

TV 07 Kleingemünd vor den punktgleichen „Monnemer Schmetterlingen“, dem ASV 

Eppelheim und den TGL-Youngsters, die gegen Mannheim beim 1:1 (15:7, 6:15) ihren 

zweiten Satzgewinn feiern konnten. 

Im Halbfinale dominierte Turniersieger Sankt Leon-Rot beim 2:0-Erfolg gegen Mühlacker 

ebenso klar wie die „Heidelberger Dichter“ 

gegen das Team „SchlechtSchmetterFront“ 

vom VC Schöneck. Die Hessen feierten 

schließlich mit ihrer stimmgewaltigen Gruppe 

ausgelassen den Sieg im kleinen Finale um 

Platz drei gegen die Vertreter aus dem 

Enzkreis. 

Nach einem reibungslos verlaufenen Turnier 

und einem dank vieler Helfer reichhaltigen 

Verpflegungsstand kündigten zahlreiche 

Teams bereits für das kommende Jahr ihre 

 

 



erneute Teilnahme an. Einziger Wermutstropfen war 

die extrem kurzfristige Absage der Teams aus 

Frankfurt/Rüsselsheim und Ziegelhausen. 

TG Laudenbach „Wir baggern JEDEN an“: Jana 

Großkurth, Paula Jüllich, Luisa 

Trautmann, Matti Jänicke, 

Felix Reschke, Erik Weber. 

TG Laudenbach „Mixed 

Pickles“: Bianka Beyerer, Dagmar Becker, Katharina Müller, Rita 

Sturm, Wolf Blecher, Julian Braasch, Eike Großkurth, Rainer 

Prisslinger, Tobias Schmid. 

 

 
Gruppe A      Gruppe B 

1. Magic Fingers  8:0 121: 70  1. Club der dichten Blocker 6:0 90:52 

2. SchlechtSchmetterFront 5:3 111: 90  2. Freilos   4:2 79:60 

3. TSG Rohrbach Mixed 3:5   90:106 3. Schönschmetterfront 1:5 61:80 

4. Monnemer Schmetterl. 3:5   96:115 4. Wir baggern JEDEN an 1:5 46:84 

5. Neckarpritscher  1:7   81:118  

Gruppe C 

1. Die Ents von der Enz 5:1 88:61  3. Mixed Pickles  3:3 70:76 

2. Fortuna Dreieich  4:2 82:67  4. Bambusbjörn  0:6 54:90 

 

 



 
Zwischenrunde, Gruppe D    Zwischenrunde, Gruppe E 

1. Magic Fingers  4:0 60:30  1. Club der dichten Blocker 4:0 62:42 

2. Freilos   2:2 45:44  2. TSG Rohrbach Mixed 2:2 56:54 

3. Mixed Pickles  0:4 29:60  3. Fortuna Dreieich  0:4 38:60 

 

Zwischenrunde, Gruppe F    Um Plätze 10-13, Gruppe G 

1. SchlechtSchmetterFront 3:1 59:46  1. Neckarpritscher  4:2 86:57 

2. Die Ents von der Enz 3:1 56:50  2. Monnemer Schmetterlinge 4:2 77:74 

3. Schönschmetterfront 0:4 45:64  3. Bambusbjörn  3:3 73:72 

4. Wir baggern JEDEN an 1:5 49:82 

1. Magic Fingers / AVC Sankt Leon-Rot 

2. Club der dichten Blocker / Heidelberg und Umgebung 

3. SchlechtSchmetterFront / VC Schöneck (Hessen) 

4. Die Ents von der Enz / Mühlacker 

5. TSG Rohrbach Mixed 

6. Freilos / VV Hemsbach 

7. Schönschmetterfront / TSG Wiesloch 

8. SF Fortuna Dreieich 

9. Mixed Pickles / TG Laudenbach 

10. Neckarpritscher / TV 07 Kleingemünd 

11. Monnemer Schmetterlinge 

12. Bambusbjörn / ASV Eppelheim 2 

13. Wir baggern JEDEN an / TG Laudenbach Jugend 


